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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (Linke)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22196
vom 27. März 2025
über Ausstattung neuer Stadtquartiere mit wettkampfgerechter Sportinfrastruktur

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Die Schriftliche Anfrage betrifft mit Ausnahme der Frage 3 Sachverhalte, die der Senat nicht aus
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen eine
Antwort auf Ihre Fragen zukommen zu lassen und hat daher die für Ihre Frage zuständigen
Bezirke Pankow, Tempelhof-Schöneberg und Spandau um Stellungnahmen gebeten. Diese sind
dort in eigener Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt worden. Die übermittelten
Angaben bilden die Antworten zu allen sieben Fragen.

Frage 1:
Welche Maßnahmen plant der Senat, um sicherzustellen, dass in den nachfolgenden neuen Stadtquartieren
mindestens ein wettkampfgerechtes Großspielfeld mit den dazugehörigen Funktionsgebäuden entsteht?
a) Blankenburger Süden
b) Buch - Am Sandhaus
c) Wasserstadt Berlin Oberhavel
d) Ehemaliger Güterbahnhof Köpenick
e) Johannistal/Adlershof
f) Siemensstadt Square
g) Elisabeth-Aue
h) Das neue Gartenfeld
i) Ehemaliger Rangierbahnhof Pankow
j) Schumacher Quartier & Cité Pasteur
k) Stadtquartier Südkreuz
l) Friedenauer Höhe
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Frage 2:
Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um weitere Sportstätten in den vorgenannten neuen Stadtquartieren
herzustellen? Welche Schritte sind mit welcher Zeitschiene jeweils bis zur Fertigstellung durchzuführen?

Antwort zu 1 und 2:
Siehe hierzu die beigefügte Anlage.

Frage 3:
Was unternimmt der Senat, um die Kooperation zwischen dem Senat und den Sportverbänden zu fördern und
sicherzustellen, dass die Bedürfnisse der Sportvereine in die Planungen einfließen?

Antwort zu 3:
Der Senat von Berlin beteiligt den Landessportbund Berlin (LSB Berlin), als Vertreter des
organisierten Sports, anlassbezogen an den Planungsprozessen zu den neuen Stadtquartieren.
Der LSB Berlin wird im Rahmen der Bauleitplanung und gegebenenfalls notwendiger
Aufgabeverfahren gemäß dem Sportförderungsgesetz (SportFG) angehört.
Der Beteiligungsprozess in den Planungsverfahren zu den neuen Stadtquartieren ist sehr
herausfordernd, da die künftigen Nutzerinnen und Nutzer der Infrastruktur nicht bekannt sind. Die
Planungsprozesse können demnach in der Regel vorerst nur quantitativ (flächenbezogen) und
(noch) nicht qualitativ (nutzungsspezifisch) erfolgen.

Berlin, den 16.04.2025

In Vertretung

Slotty
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen








